
Pro Senectute Kanton Zürich 

Die Fach- und 
Dienstleistungsorganisation in den 

Bereichen Alter und 
Generationenbeziehungen 
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23. Oktober 1917: Gründung der Stiftung 
«Für das Alter – ein Hilfswerk für bedürftige Greise»  
in Winterthur 

 
2014: Verändertes Umfeld: 
• deutlich höhere Lebenserwartung,  

höhere Lebensqualität im Alter 
• sehr heterogene Zielgruppe –  

«die Ältere, den Älteren» gibt es nicht (mehr) 
• Unterscheidung zwischen «jungen», 

«älteren» und «hochbetagten» älteren Menschen  

PSZH: Organisation mit Erfahrung 
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• Private Stiftung, rechtlich und organisatorisch-
betrieblich unabhängig von Pro Senectute Schweiz 
 

• Führungsstruktur: 
− Stiftungsversammlung (max. 60 Mitglieder) 
− Stiftungsrat (9 Mitglieder) 
− Geschäftsleitung (7 Mitglieder) 

 
• Dimensionen: 

− 310 Mitarbeitende (183 Vollzeitstellen)  
− 3‘850 Freiwillige, die über 400‘000 Std. leisten 
− Aufwand/Ertrag 2013: CHF 37.0 Mio. 

Pro Senectute Kanton Zürich 
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Pro Senectute Kanton Zürich 
 
• Zewo-zertifiziert  

(Schweizerische Zertifizierungsstelle  
für gemeinnützige, Spenden sammelnde  
Organisationen) 
 

• Zertifiziertes Managementsystem  
nach ISO 9001:2008 
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Leitbild PSZH 

Pro Senectute Kanton Zürich will ältere Menschen  
in den folgenden Bereichen unterstützen: 

 
• Lebensqualität 

 
• Selbstbestimmung 

 
• Materielle Sicherheit 

 
• Selbsthilfe 
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Vorbereitung auf 3. Alter 

Aktive Ältere 

Zielgruppen 

Fragile Ältere 

abhängige Ältere 

selbständige Ältere 

(partieller) Unterstützungsbedarf 
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Geschäftsfelder 
Hilfen zu Hause Finanzver- 

waltung mit  
Betreuung  

Freizeitgestaltung 

Institutio- 
nelle 
Beratung 

Sozialberatung 
 

Perle – zuhause daheim 

Mahlzeitendienst 

Mobil: Fusspflege / Coiffeurdienst 

Umzugsdienst 

Wohnen für Hilfe 

Treuhanddienst (+) 

Rentenverwaltung 

Beistandschaften 

Steuererklärungsdienst 

Erwachsenenschutz 

Vorsorgeregelung 

Beratungsleistungen Gemeinden 

Gemeinwesenarbeit 

AvantAge –  
Fachstelle Alter und Arbeit 

Altersbeauftragte Gemeinden 

Gesundheitsförderung /Prävention 

Generationen im Klassenzimmer 

Bildung und Kultur 

Bewegung und Sport 

Individuelle 
Finanzhilfe 
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«Integriertes Altersversorgungs-Netzwerk» 
Bezirk Affoltern am Albis 
Ziel:  
• optimale Versorgung von älteren Menschen 
• Koordinationszentrum 
• Pilotprojekt 2 Jahre > Multiplikation des Konzepts 

Aktuelles Projekt IAN 
 

Leistungs-
erbringer Kostenträger 
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• Einbezug Kostenträger  
• «Berücksichtigung des sozialen Aspekts» (BSV) 
• Einbezug erprobter Instrumente elektronischer  

webbasierter Fallführung 
• Koordinationsleistungen werden zentral erbracht und 

innerhalb Pauschale vergütet 
• Schnittstellen zu Nationaler Demenzstrategie 
• Synergien mit Beratungsstellen Alter und Gesundheit 

 

Projekt IAN: Besonderheiten 
 



PSZH Vorstellung 2014 - Folie Nr. 10 

• Heterogene Gruppe der Projektpartner 
• Anteile Finanzierung Leistungsmodule 
• Ausarbeitung Vertragswerke  

(Kunde – Leistungserbringer – Kostenträger)  
• Aspekt gesetzliche Bestimmungen Datenschutz 
• Gesamtfinanzierung (3 Mio., Stand heute:1 Mio.) 
• Nachweis gesundheitsökonomischer Vorteil 

 
 

Projekt IAN: Herausforderungen 
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Weitere Informationen 
 
Herr Franjo Ambroz  
Vorsitzender der Geschäftsleitung 
franjo.ambroz@pszh.ch 
058 451 51 26 
 
 

Projekt IAN 
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Perle – eine Dienstleistung von PSZH 



 
 
Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 
Flurin Truog 
Abteilungsleiter Services/Prävention 
Mitglied der Geschäftsleitung 
flurin.truog@pszh.ch 
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